
Bis zum 11. März 2019 waren erneut Vereine und
ehrenamtliche Gruppierungen aller Art aus
unserer Region aufgerufen sich mit ihrer Idee um
eine Förderung im Rahmen der „Ehrenamtlichen
Bürgerprojekte“ zu bewerben. Rekordverdächtig
war in diesem Jahr die große Nachfrage. Von den
insgesamt 25 Projektideen, die auf dem Tisch des
Regionalmanagements landeten, konnten am
Ende elf Projekte gefördert werden. Darunter
auch die Idee einer Gruppe Aktiver aus Wüscheid.
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Liebe Leserinnen und Leser,

mit unserer Sommerausgabe möchten wir Sie mit

auf eine kleine Reise durch unsere Region nehmen.

Zu entdecken gibt es zum Beispiel die elf

geförderten Bürgerprojekte aus diesem Jahr, von

denen sich eins bestimmt auch ganz in Ihrer Nähe

befindet. Seit Jahresbeginn haben außerdem vier

weitere LEADER-Vorhaben die Bewilligung von der

ADD erhalten. Ein Projekt hat sogar auf

internationaler Bühne für Aufsehen gesorgt. Lesen

Sie mehr dazu auf Seite 3 dieser Ausgabe.

Viel Freude beim Lesen!

Ihr LEADER-Regionalmanagement Rhein-Wied

Mit ihrem Projekt „Lebendige Dorfgemeinschaft
früher & heute“ möchten die Mitglieder den
ehemaligen Dorfwaschplatz als Treffpunkt für
Wanderer und Spaziergänger herrichten. Die
weiteren geförderten Projekte sind:

▪ Mobile Kunstwerkstatt (DRK / JuLi Jugendpflege Linz)

▪ Repair Café (Initiative RCHR Bad Hönningen)

▪ Weinbergschaukel (VVV Leutesdorf e.V.)

▪ Lernen im Franziskusgarten  (Franziskanerbrüder Hausen)

▪ Rettet das Wasserhäuschen (HVV Ohlenberg e.V.)

▪ Multilinguale Ausstellung (Stiftung caput limitis)

▪ Vogelschutz durch Nisthilfen (AKR Rheinbrohl)

▪ Linz bunt blühende Stadt (Kreisimkerverband Neuwied)

▪ Krippenschaukästen (Bräpe Jonge e.V. Waldbreitbach)

▪ Schutzhütte am Rheinsteig (Rentnergilde Leubsdorf)

Mit 19.999,99 € investierte die LAG Rhein-Wied so
viel Geld wie nie zuvor in die Ehrenamtsprojekte.

Übrigens: Auch bei den großen LEADER-Vorhaben
gibt es Erfolge zu vermelden! Seit Jahresbeginn
haben wir Zuwendungsbescheide für insgesamt
vier Fördervorhaben erhalten, darunter auch das
Bad Hönninger Integrationsprojekt „Sprache für
Frauen als Schlüssel zur Integration“.

Lernen im LEADER-Vorhaben gemeinsam Deutsch: 
14 Frauen aus Afghanistan, Syrien, Bosnien und Armenien (2)

Weitere fünf Einzel- und vier Kooperations-
vorhaben sind im kürzlich beendeten Projektaufruf
eingereicht worden und stehen damit in den
Startlöchern. Über das Ergebnis des
Auswahlverfahrens berichten wir in unserem
nächsten Newsletter. Seien Sie gespannt!
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EHRENAMT GESTÄRKT

Auftakt in Wüscheid: Die Dorfgemeinschaft traf sich
Ende Mai zur Koordination der anstehenden Arbeiten            (1)
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Der Projektsteckbrief

Er ist vielleicht nicht Everybody‘s Darling, doch an
ihm ist kein Vorbeikommen, wenn es um die
Einreichung Ihrer LEADER-Projektidee geht. In
dieser Folge unserer Reihe „LEADER-Wissen“ geht
es um den Projektsteckbrief. Was auf den ersten
Blick ziemlich verwirrend daher kommt, entpuppt
sich beim zweiten Hinschauen als enorme Hilfe bei
der Konkretisierung und Beschreibung Ihrer Idee.
In diesem Beitrag zeigen wir Ihnen, auf was es
beim Ausfüllen ankommt. Also nur Mut!

Formulieren der speziellen Angaben:
Das Herzstück des Steckbriefs

Hinter den „speziellen Angaben“ verbergen sich
die grundlegenden Informationen zu Ihrem
Projekt. Was soll konkret durchgeführt werden?
Was „kann“ Ihr Projekt, was andere nicht können?
Ist eine Zusammenarbeit mit Partnern aus der
Region geplant? Der Projektsteckbrief ist die
entscheidende Grundlage für die Auswahl-
entscheidung des Vorstands. Versuchen Sie Ihre
Idee also möglichst genau zu beschreiben, denn
nur, was aus dem Projektsteckbrief hervorgeht,
kann später auch in die Bewertung einbezogen
werden.

Erstellen der Kostenübersicht:
Die Königsdisziplin leicht gemacht

Unbewegliches oder bewegliches Vermögen? In
der Kostenübersicht geben Sie alle Kosten an, die
im Rahmen Ihres Projekts entstehen. Das können
z.B. Baukosten sein, aber auch entstehende
Kosten für Öffentlichkeitsarbeit oder Dienst-
leistungskosten für einen Grafiker sind hier
anzugeben. In welche Kostengruppe Ihre Kosten
genau gehören, kann Ihnen das Regional-
management sagen.

Anlagen: 
Weil Transparenz sich auszahlt

Anhand geeigneter Anlagen stellen Sie Ihr Projekt
möglichst nachvollziehbar dar. Hierunter fallen je
nach Charakter des Projekts z.B. Bau- und
Grundstückspläne, Stellungnahmen relevanter
Fachstellen und natürlich die Angebote auf denen
Ihr Kostenplan basiert. Als Faustregel gilt, dass Sie
bei Einreichung des Projektsteckbriefs mindestens
drei Angebote von Unternehmen eingeholt haben,
die für die Beauftragung in Frage kommen.

Sie haben eine Projektidee und möchten sich der
Sache annehmen? Dann finden Sie auf unserer
Website im Downloadbereich unseren
Projektsteckbrief:

www.region-rhein-wied.de/downloads/

Wie immer, wenn es um LEADER geht, ist das
Regionalmanagement Ihr erster Ansprech-
partner und unterstützt Sie gerne beim
Ausfüllen des Formulars und Einholen der
Anlagen.

Ihr LEADER-Regionalmanagement

conrad.siebert@entra.de           06302/9239-18
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LEADER-WISSEN

http://www.region-rhein-wied.de/downloads/
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Unser LEADER-gefördertes Vorhaben zur Jugend-
beteiligung namens „jugendmacht“ ist erfolgreich
gestartet. Im Februar nahmen rund 20 Jugendliche
zwischen 14 und 20 Jahren am ersten
Projektworkshop „jugendmacht Training“ teil.
Über drei Tage wurden die Bereiche „selbstbe-
wusstes Auftreten“, „Redeangst überwinden“
und „Rhetorik“ trainiert.

Im interaktiven Planspiel “Verbandsgemeinde
Rhein-Wied“ begaben sie sich in die Rollen von
Kommunalpolitikern, Bürgermeistern und Projekt-
trägern. Auf spielerische Weise lernten sie
dadurch die Strukturen einer Verbandsgemeinde
kennen, wie man ein Projekt entwickelt und
Mehrheiten organisiert. Im dreitägigen
„jugendmacht Campus“ entwickelten die
Jugendlichen eine Umfrage, die unter rund 2.000
Schülern im Alter von 14 bis 21 Jahren in der
Region durchgeführt wurde. Damit gibt es
erstmals eine Datenbasis darüber, was die jungen
Menschen bei uns in der Region bewegt. Auf dem
zweitägigen „jugendmacht Kongress“ am 15. und
16. Juni werden die Ergebnisse präsentiert und die
Forderungen der Jugendlichen mit Entscheidungs-
trägern aus Politik, Kirchen, Vereinen und
Gesellschaft diskutiert. Eintritt frei!

JUGENDPROJEKT GESTARTET

Für die nachfolgenden Projekte haben wir in den
vergangenen Monaten den Zuwendungsbescheid
von der ADD erhalten. Der Startschuss für die
Umsetzung ist damit gefallen.

Kunstprojekt „Unkel goes Venice“

Pünktlich zur Eröffnung der „Biennale di Venezia“
Anfang Mai haben es die pinken Wolken von M.
Seibert-Raken in die Lagunenstadt geschafft.

Das erste ganz wichtige Etappenziel ist damit
erreicht. Derzeit bereitet die Konzeptkünstlerin
ihren Beitrag für die Stadt Unkel vor. Eindrücke
von der Herstellung und dem Transport nach
Italien erhalten Sie im ebenfalls geförderten Film
unter: www.interior-art-design.de

Premiumwanderweg „Linzer Basaltschleife“

Die „Linzer Basaltschleife“ soll auf 16 km vom
Wanderparkplatz am Kaiserberg über den
ehemaligen Steinbruch bei Dattenberg, am
schwarzen See entlang nach Rothe Kreuz und
schließlich durch die Linzer Altstadt zurück zum
Ausgangspunkt führen. Nach der erfolgten
Bewilligung laufen die Planungen auf Hochtouren.

Anlage eines Lehrweinbergs in Ockenfels

Ebenfalls von der ADD bewilligt wurde die Anlage
eines kommunalen Lehrweinbergs in Ockenfels.
Mit der Schaffung dieses neuen Treffpunktes im
Dorf will man die Traditionen rund um das Thema
Wein neu aufleben lassen.
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KÜRZLICH BEWILLIGT

Weitere Informationen online 
unter: www.jugendmacht.com

Möchten sich einmischen und die Region mitgestalten:  
Jugendliche aus dem LEADER-Vorhaben „jugendmacht“       ȋ3Ȍ

Sicher verpackt ging es für die pinken Wolken zu Land 
und zu Wasser auf die rund 1100 Kilometer lange Reise           (4)
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TERMINE

15. und 16. Juni 2019
jugendmacht Kongress,
Bürgerhaus St. Katharinen

18. Juni 2019
12. Sitzung LAG-Entscheidungsgremium, 
Rathaus Bad Hönningen

27. September - 13. Oktober 2019
Aktionszeitraum zum bundesweiten
Tag der Regionen
Weitere Informationen finden Sie außerdem im
Internet auf unserer Website oder auf Facebook.

IHRE ANSPRECHPARTNER

Conrad Siebert (Projektleitung)
Regionalmanagement

06302/923918
conrad.siebert@entra.de

Luzie Schwarz
Geschäftsführerin

02644/560135
luzie.schwarz@vg-linz.de

Rolf Schmidt-Markoski
Stellv. Geschäftsführer

02687/929507
schmidt-markoski@t-online.de

Reiner W. Schmitz
LAG-Vorsitzender

02635/7210
rwschmitz@bad-hoenningen.vg.de
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www.region-rhein-wied.de

@ lag.rheinwied

Bildquellen: (1), (4) privat  / (2) entra Regionalentwicklung GmbH / (3) LAG
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